
PGR Sitzung 7_ Protokoll: Fritsche Maria

 

7. Pfarrgemeinderatssitzung

4. Juni 2019 
 

anwesend: Andrea Füsi, Ma

Werner Turetschek, Roland Vavru, 

entschuldigt: Marina Schober

Gäste: Claudia Martire, Josef 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Eröffnung und Begrüßung

Beschlussfähigkeit 

ja 

Protokollgenehmigung 

ja 

Allfälliges 

Welcome Service 

---- 

Pfarrverbandsangelegenheiten

Dekanatssitzung 

12. März: Regionstreffen Pfarre Leopoldau

• Wahl der Vertreter des Viktariatsrat

Christine Marschütz gewählt (wird sich in einer Familienmesse vorstellen)

• Bischofsvikar: da sehr viel Wi

folgende Pläne für die Weiterverfolgung: 

o Formulierung eines 

o Bis 2022 sollen 80% der Pfarren in Pfarrverbänden 

zusammengegliedert werden

o Mehr Unterstützung in 

o Partizipative Leitung der Pfarren: steht im Widerspruch zum 

bestehenden Kirchenrecht,  Mitentscheidung ist zwar eine gute 

_ Protokoll: Fritsche Maria 

. Pfarrgemeinderatssitzung 

Andrea Füsi, Maria Fritsche, Petar Ivandic, Franz Mrazek, 

Werner Turetschek, Roland Vavru, Peter Eckel, Erich Brinskelle 

Marina Schober, Sylvia Khalil 

, Josef Niehsler 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Eröffnung und Begrüßung 

Pfarrverbandsangelegenheiten 

Regionstreffen Pfarre Leopoldau 

Wahl der Vertreter des Viktariatsrates – mit großer Mehrheit wurde Frau 

Christine Marschütz gewählt (wird sich in einer Familienmesse vorstellen)

Bischofsvikar: da sehr viel Widerstand herrscht in den Pfarren, gibt es 

folgende Pläne für die Weiterverfolgung:  

Formulierung eines diözesanen Leitbildes,  

Bis 2022 sollen 80% der Pfarren in Pfarrverbänden 

zusammengegliedert werden 

Mehr Unterstützung in diesen Prozessen 

Partizipative Leitung der Pfarren: steht im Widerspruch zum 

bestehenden Kirchenrecht,  Mitentscheidung ist zwar eine gute 
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 Michael Muth, 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

mit großer Mehrheit wurde Frau 

Christine Marschütz gewählt (wird sich in einer Familienmesse vorstellen) 

derstand herrscht in den Pfarren, gibt es 

Partizipative Leitung der Pfarren: steht im Widerspruch zum 

bestehenden Kirchenrecht,  Mitentscheidung ist zwar eine gute 
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Idee (ist jedoch  großteils nur möglich bei StudentInnen und 

PensionistInnen) 

o Mag. Pesl ging auf die Gesamtsituationen der Pfarren ein: man 

soll die Menschen nicht in die Kirche hinein drücken sondern 

berühren und durch kirchliche Veranstaltungen zur Kirche führen 

Pfarrverband  

Im Juni war eine gemeinsame Besprechung mit unserem Pfarrverband, um 

Visionen zu sammeln, jedoch ist diese aufgrund von Widerstand nicht 

zustande gekommen. (Interesse nicht wirklich vorhanden) Aufgrund dessen 

wurde der Termin vom Juni nach hinten verschoben. Die Priester sollen im PGR 

nochmals die Ideen besprechen.  

Die Sitzung soll von unserer Pfarre übernommen werden.  

Terminvorschlag: 12. Oktober; 14 Uhr (an diesem Termin soll jemand vom 

Pastoralamt zur Unterstützung kommen) – in diesem Treffen soll das Team 

gebildet werden, das daran weiter arbeitet. 

• Ideen und Überlegungen zu: Erstkommunion, Firmung 

Falls bei diesem Team keine Einigung gefunden wird, wird ein Termin beim 

Bischofsvikar in Anspruch genommen. 

Personalangelegenheiten 

• Es hat sich jemand als Pastoralassistent interessiert, hat sich nach einem 

Gespräch doch umentschieden 

 

Berichte aus dem VVR: 

Neugestaltung der Nutzungsvereinbarungen für Veranstaltungen: 

• Wurden verändert und werden nun juristisch überprüft (aufgrund von 

„Überfüllung“ beim Kinderfasching. Ideen: Kartenverkauf, Aufteilung auf 

zwei Tage) 

• Besprechung mit Gruppenleitungen: Planungen werden vorab 

besprochen 

Raumbuchungen: 

• Werden bei der Sekretärin angemeldet (Extraveranstaltungen) 

• Verbandskasten wurde ausgeräumt- wurde wieder neu befüllt 
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Schadenssanierung Kirchendach und Kirchturmfassade 

• Wurde angemeldet und es wurde vom Stift Klosterneuburg eine Drittel- 

Lösung vorgeschlagen 

• Termin noch unklar 

Kirchenrechnung 2018: 

• Die Kirchenrechnung ist fertig gestellt, ein Prüfer ist jedoch 

abgesprungen (nun muss ein neuer Prüfer gesucht werden oder mit ihm 

eine Lösung gefunden werden) 

• In der Finanzkammer wurde dafür ein Aufschub gegeben 

• Bilanz: größerer Verlust als ursprünglich geplant, aufgrund einiger Dinge 

die ungeplant waren (doppelte Energierechnungskosten, 

Außenanlagen, Kompletträumung des alten Pfarrheimes) 

 

Berichte aus den Sitzungen: 

Caritas:  Kommunikation zwischen einer Frau und Caritas hat stattgefunden, 

ist jedoch abgebrochen 

Im Herbst findet in Cyrill&Method eine Veranstaltung „Mission Impossible“ statt 

Darlehen Vergebung: werden in Regelmäßigkeit zurückgezahlt 

Verkündigung: 

Welcome Service ist etwas „eingeschlafen“ – Versuch dieses wieder mehr 

durch Gespräche einzuführen 

Vorschlag:  

• Ergänzung eines Services beim Pfarrcafe (dies wird schon durch die 

Jugendgruppe beim Spielen gemacht – und es wurden neue Personen 

in das Pfarrcafe gezogen) 

• Auf der Lorettowiese Caffee ausschenken – um mit Personen in Kontakt 

zu treten  

Kinder: 

Sonntagslesungen werden in kindgerechter Form mit Ausmalbild zusammen 

geschrieben  

Pickerlheft – nach Sammeln sollen Pickerlhefte gegen 10 € Spende verkauft 

werden 
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Jugend: 

Wenn die Heizkörper verlegt werden, soll die Bar hergerichtet werden 

Öffentlichkeit: 

• Offene Türen: Pfarrsekretärin wurde von Grafiker eingeschult und kann 

dies nun selbst gestalten. Martin Groß unterstützt – Treffen ist geplant 

• Homepage: Übungshomepage vorhanden, jedoch gibt es noch keine 

Berechtigungen – Struktur wird im Juni zusammen gestellt (Josef 

Niehsler, Georg Reh, Ali Füsi) – Vertrag mit altem Provider muss 

gekündigt werden – für Raumbuchung wird noch eine Lösung gesucht 

(Eventuell auch offline). 

Sicherheit: 

• 1. Hilfe Einschulung folgt 

Allfälliges: 

Kirtag: 

Aufstellung wie im Vorjahr, Ingrid Niehsler übernimmt wieder die 

Hauptorganisation: durch andere Gruppen sollen gewisse „Zeiten“ 

übernommen werden (Vorbesprechungen sollen in den Gruppen 

unternommen werden) 

Bücher: 

24 Liederbücher wurden verkauft 

Lange Nacht der Kirchen 2020 

Wird wieder bei Aussendung mit betreffenden Personen besprochen 

Nächste Sitzung 

2. Oktober 2019 wird von Molly und Werner vorbereitet 


